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Deklaration von Holz und Holzprodukten: Eröffnung des Anhörungsverfahren

Sehr geehrter Herr Gerber
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken für die Möglichkeit, uns an der oben genannten Vernehmlassung zu
beteiligen, und machen von der Möglichkeit der schriftlichen Stellungnahme Gebrauch.

Das kf begrüsst, das Ziel, dass mit der vorliegenden Verordnung mehr Transparenz
über die Herkunft von Holz und Holzprodukten festgelegt werden soll und damit eine
Harmonisierung erreicht werden kann. Es ist im Sinne der Konsumentinnen und
Konsumenten, dass sie sich transparent über die Herkunft der Produkte informieren
können und somit über Wahlfreiheit verfügen.

Kritisch sieht das Konsumentenforum kf die Anbindung der Kontrollstelle beim Büro für
Konsumentenfragen, auch wenn dieses die Möglichkeit hat, viele involvierte Stellen,
wie z.B. die Zollbehörde, beziehen zu können. Da das Büro für Konsumentenfragen
weder über entsprechende Erfahrung im Kontrollwesen verfügt, noch sich im
nationalen und internationalen Holzhandel auskennt, besteht die Gefahr, dass die
Kontrolle nur ungenügend durchgeführt werden wird. 
Es bleibt zu prüfen, ob diese Kontrolle nicht eher einem Bundesamt anzugliedern wäre,
das bereits die notwendige Erfahrung in der Warenflusskontrolle und Deklaration
besitzt oder die Umsetzung kantonal geregelt werden sollte. Eine enge
Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Landwirtschaft und dem Bundesamt für
Umwelt wäre auf jeden Fall Bedingung.

Für das Konsumentenforum kf stellt sich die Frage, ob der Zeitpunkt für die Umsetzung
dieser Verordnung der Richtige ist. Mit einer Ausnahmeregelung steht die Verordnung
im Widerspruch zum Cassis-de-Dijon-Prinzip, welches noch nicht einmal in Kraft
gesetzt wurde und es werden wieder technische Handelshemmnisse aufgebaut. Es
wäre in diesem Fall sinnvoll, nicht vorzupreschen und erst abzuwarten, wie die
Europäische Kommission das Gesetz angeht, damit nicht nach ein paar Jahren, das
Gesetz wieder angepasst werden muss.

Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme und grüssen
freundlich 
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